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Schweizerische Vereinigung von
Färbereifachleuten

SVF - Ausbildungs-Seminar:
Vor- und Nachbehandlung von Wolle,
Filzfreiausrüstung

Unter der Leitung der Ausbildungskommission der SVF wird
das 2. Fach-Seminar durchgeführt, das für Fachleute und
Führungskräfte der Textilveredlungsindustrie aus Betrieb
und Labor sehr interessant sein wird.

Kurs-Daten

5. Dezember 1980,9.00-18.00 Uhr, ab 20.00 Uhr Diskussion
6. Dezember 1980, 8.15-13.30 Uhr

Kurs-Ort

Boldern, Evangelische Heimstätte, Tagungs- und Studien-
Zentrum, 8708 Männedorf/ZH

Kurs-Programm

5. Dezember 1980

Oxydative Filzfreiausrüstungen und oxydative Bleiche aus
der chemischen Sicht:
Prof. Dr. H. Zahn, Deutsches Wollforschungsinstitut,
Aachen

Fixierprozesse in der Wollindustrie:
Dr. T. Shaw, Wollforschungsinstitut, Jlkley

Filzfreiausrüstung und Druckvorbehandlung von Wolle mit
Basolan DC und Basolan SW:
K. Fieincke, Ing. grad., BASF AG, Ludwigshafen

Dylan-Verfahren zur Filzfreiausrüstung von Wolle: P.T. C. de
Waal Precision Processes (Textiles) Limited, Dylan Labora-
tories, Ambergate/England

Chlor/Hercoset-Ausrüstung: H. Heiz, dipl. Chem., ISW, Zü-
rich

Filzfreiausrüstung von Wolle mit Synthappret BAP: Dr. F.

Reich, Bayer AG, Leverkusen

Behandlung von Wolle aus Lösungsmittel und Flächenfixie-
rung mit Oliganmarken:
E. Kurz, Ing. grad., Chem. Fabrik Pfersee GmbH, Augsburg
Diskussion der Referate

Podiumsgespräch

Diskussionsleitung: Prof. Dr. H. Zahn

Diskussion spezieller Probleme im kleinen Kreise mit den
Referenten.

6. Dezember 1980

Flammfest-Ausrüstung von Wolle: H. Heiz, dipl. Chem.,
IWS, Zürich

Filzfreie Textilien - Technologische Einflüsse und Prüfme-
thoden: K. Thierstein, dipl. Chem., Rescotex AG, Zürich

Schädigung der Wolle bei verschiedenen Ausrüstverfahren:
Dr. W. Schefer, EMPA St. Gallen

Diskussion der 3 Referate

Diskussionsleitung: H. Heiz, dipl. Chem.

Kurs-Kosten

Mitglieder SVF, SVCC, SVT Fr. 275.-

Nichtmitglieder Fr. 400.-

In diesem Betrag sind Unterkunft und Verpflegung inbegrif-
fen. Firmen, welche Mitglied obiger Vereinigungen sind,
können 1 Nichtmitglied zum günstigeren Tarif delegieren.

Bezugsort der Anmeldeformulare und Anmeldeort: R.

Fischbach, Im Gärtli 1436, 9475 Sevelen

Anmeldeschluss: 28. November 1980

Die Anmeldungen werden bestätigt und zugleich die Zim-

merzuteilungen bekanntgegeben.

Einzahlungen der Kurs-Kosten auf PC-Konto 40-21098 Basel,

bitte gleichzeitig mit der Anmeldung.

Wir hoffen, dass recht viele Fachleute aus der Wolle- und

Baumwolle verarbeitenden Industrie an unserem Seminar
Interesse zeigen und freuen uns auf Ihre Anmeldung.

SVF - Ausbildungskommission

Geschäftsberichte

Zimmerli mit gutem Geschäftsergebnis

Der Verwaltungsrat der Strickereien Zimmerli & Co. AG,

CH-4663 Aarburg, Herstellerin feinster, gestrickter Unter-
wäsche und Pullover der Marke Zimmerli, beantragt der Ge-

neralversammlung, eine Dividende von 6% (Vorjahr 5%) auf

dem Aktienkapital von 0,9 Mio Franken für das Geschäfts-
jähr 1979/80 auszurichten. Mit einem gegenüber dem Vor-

jähr um 20% erhöhten Umsatz von 14,1 Mio Franken wurde

eines der besten Ergebnisse in der über 100jährigen Ge-

schichte der Aargauer Firma erreicht.

Vom Gesamtumsatz entfallen rund drei Viertel auf Eigen-

Produktion und ein Viertel auf Vertretungen und den Handel

mit ausländischen Produkten. Im letzten Geschäftsjahr sind

dabei Eigenproduktion und Handelsumsätze gleichermas-
sen gestiegen: Dabei haben sich auch die Umsatzzunahmen
bei Unterkleidern und bei Pullovern parallel weiterentwik-
kelt.

Von den in Aarburg (AG), Lostorf (SO) und Coldrerio (Tl)

hergestellten Zimmerli-Strickwaren entfallen je die Hälfte

auf den Inlandabsatz und den Export nach über 35 Ländern.

Im Auslandsgeschäft steht mit deutlichem Abstand die

Bundesrepublik Deutschland an erster Stelle, gefolgt von

Frankreich, Österreich, Italien, Grossbritannien. Die USA,

früher bedeutendster Exportmarkt der Zimmerli & Co. AG,

sind aus Gründen der Wechselkursverschlechterung des

Dollars auf den 12. Rang zurückgefallen.

Mit ihren rund 200 Personen war die Zimmerli & Co. AG voll

ausgelastet. Während Monaten wurde, um der Nachfrage

zu genügen, in verschiedenen Abteilungen Überzeit gel®'"

stet und in Schicht gearbeitet. Das laufende Geschäftsjahr

wird erneut zuversichtlich beurteilt, da der Auftragsbestand
eine weiterhin andauernde Vollbeschäftigung sicherstellt-

Es wird mit steigendem Umsatz gerechnet.
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